
Ich bin Sarina Schrade, studiere BWL-Gesundheitsmanagement und habe von September bis Dezember
ein Auslandssemester an der Dublin Business School (DBS) in Irland absolviert.
 
Vorbereitungen
 
Für die Anmeldung an der Dublin Business School werden verschiedene Unterlagen benötigt, darunter
das Anmeldeformular, ein Sprachnachweis, die Kurswahl sowie die Überweisung der Studiengebühren.
Die Abstimmung der Kurswahl über die DHBW verlief dabei sehr unkompliziert. Erfahrungsgemäß
kommt es jedoch im nachhinein häufiger zu Änderungen oder Problemen bei der Kurswahl seitens der
DBS. Wenn man darauf vorbereitet ist, lassen sich diese Herausforderungen jedoch gut lösen.
 
Direkt nach der Zusage durch die DHBW habe ich mit der Wohnungssuche begonnen. Ich habe mich
frühzeitig um einen Platz im Studentenwohnheim Brickworks gekümmert, das Zimmer für DBS-
Studierende bereithält. Die Anmeldung erfolgt unkompliziert per E-Mail unter Angabe der DBS-
Studentennummer sowie der Überweisung der Mietkosten. Mit etwa 5.600 € pro Semester ist das
Wohnheim zwar sehr teuer, liegt jedoch preislich im ähnlichen Bereich wie andere
Studentenwohnheime in Dublin. Die Lage von Brickworks ist ideal: Sowohl die Hochschule als auch das
Stadtzentrum sind in etwa 20 Minuten zu Fuß erreichbar. Die Ausstattung des Wohnheims ist modern
und durch das Zusammenleben mit vielen Studierenden findet man schnell Anschluss. Neben
Brickworks gibt es zahlreiche weitere Wohnheime sowie Unterkünfte über Airbnb, wobei man hier
vorsichtig sein muss. Die Anreise vom Flughafen ist mit dem Dublin Express unkompliziert und
empfehlenswert.

 
Studium an der Dublin Business School
 
Der Campus der DBS befindet sich mitten im Zentrum von Dublin. Ich belegte die fünf Kurse
Management Accounting for Performance, International Marketing Practice, Strategic Management,
Global Business sowie Creativity, Innovation and Entrepreneurship. Besonders Global Business kann ich
sehr weiterempfehlen. Die Dozierenden sind durchweg sehr freundlich, offen und hilfsbereit. Auch die
Prüfungsleistungen sind gut machbar und bestehen je nach Kurs aus schriftlichen Abgaben, Multiple-
Choice-Tests oder Präsentationen. Zusätzlich zu den Vorlesungen organisiert die DBS regelmäßig
verschiedene Events, die eine tolle Möglichkeit bieten, andere Studierende kennenzulernen und Irland
zu entdecken. Besonders empfehlenswert ist der Surftrip nach Bundoran, der definitiv zu meinen
Highlights zählt.
 
Leben in Irland
 
Dublin ist keine klassische Großstadt. Wer ein Großstadtgefühl sucht, wird dieses hier nicht unbedingt
finden. Dublin bietet jedoch alles, was man für das tägliche Leben braucht, und ist vergleichsweise
überschaubar. Viele Orte lassen sich bequem zu Fuß erkunden, was auch an den ausbaufähigen
öffentlichen Verkehrsmitteln liegt – hauptsächlich nutzt man Busse, gelegentlich auch die Bahn. Gerade
diese Überschaubarkeit verleiht Dublin jedoch seinen besonderen Charme. Kleine Läden, unzählige
Cafés und Restaurants, vielfältige Shoppingmöglichkeiten und natürlich die berühmten Pubs mit
Livemusik machen die Stadt einzigartig und sehr lebenswert. Allerdings sind die Preise in Irland höher
als in Deutschland.
 

ERFAHRUNGSBERICHT DUBLIN 



Praktische Tipps
 
Ich empfehle, für jeden Kurs eine zweite und dritte Wahl anzugeben, da es der DBS oft nicht möglich ist,
einen Stundenplan ausschließlich mit den ursprünglich gewählten Kursen zu erstellen. Um Stress vor Ort
zu vermeiden, sollte das Learning Agreement bereits im Vorfeld mehr Kurse enthalten als letztlich
benötigt werden.
 
Zudem sollte man sich so früh wie möglich um eine Unterkunft kümmern. Für den Transfer vom Flughafen
in die Stadt ist der Dublin Express ideal. Dieser kostet etwa 8–10 €, ist online günstiger buchbar und vor
allem zu Stoßzeiten im Voraus zu empfehlen. Auch für Besuch aus der Heimat ist dies ein hilfreicher Tipp.
 
Außerdem lohnt es sich, zeitnah eine Leap Card zu besorgen. Diese kann beliebig aufgeladen werden und
ermöglicht Busfahrten für etwa 1 €. Die Karte ist auch für Besucher erhältlich, beispielsweise bei Spar-
Filialen. Ich empfehle zudem, einen Reisepass mitzunehmen, da dieser für Reisen nach Nordirland,
Schottland oder England benötigt wird. Ausflüge dorthin lohnen sich sehr.
 
Abschließend sollte man unbedingt dem Instagram-Account der DBS Student Union
(@dbsstudentexperience) folgen, um über alle Events und Aktivitäten informiert zu bleiben. Die Student
Union organisiert immer tolle Events, es lohnt sich daran teilzunehmen.
 
Persönliches Fazit
 
Mein Auslandssemester war eine unglaublich bereichernde Erfahrung, und Irland beziehungsweise Dublin
haben dieses Erlebnis zu etwas ganz Besonderem gemacht. Die Stadt und das Land kann ich jedem
weiterempfehlen. Rückblickend würde ich meine Entscheidung für eine Stadt jedoch stärker von der
Hochschule abhängig machen, da es sicherlich noch bessere und interessantere Hochschulen als die
Dublin Business School gibt.


